
Herausgeber:
Der Landrat des Kreises Coesfeld
Erscheinungsweise: 
In der Regel am 15. und 30. jeden Monats und bei Bedarf 
Abonnementpreis: 
45,00 EUR jährlich - Einzelstück 1,50 EUR inkl. Porto
Anforderungen sind zu richten an: 
Kreis Coesfeld - Der Landrat - 
Büro des Landrats / Öffentlichkeitsarbeit
48651 Coesfeld, Tel. 02541-189150, Fax 02541-189198
E-Mail: amtsblatt@kreis-coesfeld.de

			   Ausgabe:	 17/2017
			   Datum:	 14.07.2017

Inhalt dieser Ausgabe:
Nr.						       			    	                                                        Seite

Amtsblatt 
Kreis Coesfeld

Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Kreises Coesfeld 
und der Stadt Dülmen

89	 Kreis Coesfeld	 Fischerprüfungen im Kreis Coesfeld	 90

90	 Stadt Dülmen	 Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014 der Stadt Dülmen	 90

91	 Stadt Dülmen	 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 240 „Alte Badeanstalt“	 96
		  hier: Aufstellungsbeschluss

92	 Stadt Dülmen	 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01/5 „Am Haselbach“ als 	 97
		  Vorhabenbezogener Bebauungsplan
		  hier: Aufstellungsbeschluss

93	 Stadt Dülmen	 Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 239 	 98
		  „Heidkämpe“
		  hier: Aufstellungsbeschluss

94	 Stadt Dülmen	 Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 13/1 	 99
		  „Kapellenweg“
		  hier: Erneute Öffentliche Auslegung des Entwurfs

95	 Stadt Dülmen	 87. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich 	 100
		  „Sankt Barbara-Haus“ im Stadtbezirk Dülmen – Mitte
		  hier:	 1.)	 Aufstellungsbeschluss
			   2.)	 Öffentliche Auslegung des Entwurfs

96	 Stadt Dülmen	 Aufstellungsbeschluss zur Aufstellung des Vorhabenbezogenen 	 102
		  Bebauungsplanes Nr. 238 „Landmaschinen Stade – Änderung und
		  Erweiterung“

97	 Stadt Dülmen	 Satzung der Stadt Dülmen über die Festsetzung der anrechenbaren 	 102
	 	 Breiten und des Anteils der Beitragspflichtigen am beitragsfähigen 
		  Aufwand für den verkehrsberuhigten Ausbau der Eichendorffstraße 
		  vom 07.07.2017

98	 Stadt Dülmen	 Satzung der Stadt Dülmen über die Festsetzung der anrechenbaren 	 104
	 	 Breiten und des Anteils der Beitragspflichtigen am beitragsfähigen 
		  Aufwand für den verkehrsberuhigten Ausbau der Straße Hasselweg 
		  (von Merfelder Straße bis Overbergstraße) vom 07.07.2017

99	 Stadt Dülmen	 Information über die geplante Aufhebung der Zweckbindung 	 106
		  des Interessentenvermögens der Beteiligtengesamtheit der 
		  Umlegungssache von Hausdülmen

Fortsetzung Inhalt nächste Seite



Seite 90	 Amtsblatt des Kreises Coesfeld	 Nr. 17/2017

Inhalt dieser Ausgabe:
Nr.						       			    	                                                        Seite

Fortsetzung Inhalt

100	 Stadt Dülmen	 Bekanntmachung des Entwurfs der Satzung über die Aufhebung 	 106
		  der Zweckbindung des Interessentenvermögens der Beteiligten-
		  gesamtheit der Umlegungssache von Hausdülmen

101	 Stadt Dülmen	 Satzung über die Errichtung und den Unterhalt von Unterkünften 	 108
		  für Flüchtlinge der Stadt Dülmen vom 07.07.2017

102	 Sparkasse	 Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparurkunden der 	 110
	 Westmünsterland 	 Sparkasse Westmünsterland

89/17 - Kreis Coesfeld

Fischerprüfungen im Kreis Coesfeld

Der Prüfungsausschuss für Fischerprüfungen des Kreises 
Coesfeld wird am 

	 Montag,		  20. November 2017
	 Dienstag, 		  21. November 2017
	 Mittwoch,		  22. November 2017
	 Donnerstag,		 23. November 2017
	 Montag,		  27. November 2017
	 Dienstag,		  28. November 2017
	 Mittwoch,		  29. November 2017
	 Donnerstag,		 30. November 2017
	 Montag, 		  04. Dezember 2017
	 Dienstag,		  05. Dezember 2017

Fischerprüfungen durchführen.

Interessenten, die an der Fischerprüfung teilnehmen wollen 
und das 13. Lebensjahr vollendet haben, können sich beim 
Kreis Coesfeld, Abteilung 32 - Sicherheit und Ordnung, - Un-
tere Fischereibehörde -, Schützenwall 18, 48653 Coesfeld, 
schriftlich anmelden.

Anmeldeschluss ist der 23.10.2017.

Es wird darauf hingewiesen, dass Lehrgänge zur Vorbe-
reitung auf die Fischerprüfung in verschiedenen Orten des 
Kreises Coesfeld durchgeführt werden. Näheres kann bei 
der Unteren Fischereibehörde Coesfeld, Telefon: 02541/18-
3211, erfragt werden.

Coesfeld, 03.07.2017 

Kreis Coesfeld
Der Landrat
Abteilung 32
Sicherheit und Ordnung
- Untere Fischereibehörde -
Im Auftrag
gez. Terlisten

90/17 - Stadt Dülmen

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014 der 
Stadt Dülmen

Nach § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der z. Zt. geltenden Fassung 
werden nachfolgende Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Dülmen vom 27.04.2017 öffentlich be-
kannt gemacht:

Die Stadtverordnetenversammlung stellt den vom Rech-
nungsprüfungsausschuss testierten Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2014 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
306.965.561,74 Euro und einem Jahresüberschuss in Höhe 
von 861.865,24 Euro gem. § 96 Abs. 1 GO NRW fest.

Der festgestellte Jahresüberschuss für das Haushaltsjahr 
2014 in Höhe von
861.865,24 Euro wird der Ausgleichsrücklage zugeführt. 

Der Bürgermeisterin wird gem. § 96 Abs. 1 GO NRW für den 
Jahresabschluss der Stadt Dülmen zum 31.12.2014 die un-
eingeschränkte Entlastung erteilt.



Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014 der Stadt Dülmen 
 
 
Nach § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der z. Zt. geltenden Fassung werden nachfolgende Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Dülmen vom 27.04.2017 öffentlich bekannt gemacht: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss testier-
ten Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
306.965.561,74 Euro und einem Jahresüberschuss in Höhe von 861.865,24 Euro gem.  
§ 96 Abs. 1 GO NRW fest. 
 
Der festgestellte Jahresüberschuss für das Haushaltsjahr 2014 in Höhe von 
861.865,24 Euro wird der Ausgleichsrücklage zugeführt.  
 
Der Bürgermeisterin wird gem. § 96 Abs. 1 GO NRW für den Jahresabschluss der Stadt 
Dülmen zum 31.12.2014 die uneingeschränkte Entlastung erteilt. 
 

Bilanz 
 
Stadt Dülmen 
 
Nr. Bezeichnung Bilanzwert zum 

31.12.2014 
€ 

Bilanzwert zum 
31.12.2013 

€ 
 Aktiva   

1. Anlagevermögen 285.940.794,48 285.948.514,16 

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 93.822,40 73.817,30 

1.2 Sachanlagen 233.596.806,05 233.616.047,00 

1.2.1 Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 33.184.456,92 33.374.246,83 

1.2.1.1 Grünflächen 24.047.678,29 24.294.092,94 

1.2.1.2 Ackerland 4.540.171,94 4.414.413,15 

1.2.1.3 Wald, Forsten 613.086,39 596.802,08 

1.2.1.4 Sonstige unbebaute Grundstücke 3.983.520,30 4.068.938,66 

1.2.2 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 108.932.231,28 107.247.323,85 

1.2.2.1 Kinder- und Jugendeinrichtungen 5.907.067,65 5.276.579,75 

1.2.2.2 Schulen 81.942.706,85 81.134.297,98 

1.2.2.3 Wohnbauten 734.571,90 745.026,90 

1.2.2.4 Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 20.347.884,88 20.091.419,22 

1.2.3 Infrastrukturvermögen 80.282.804,37 81.187.333,49 

1.2.3.1 Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 30.461.161,79 30.342.361,50 

1.2.3.2 Brücken und Tunnel 2.977.431,00 3.023.078,00 

1.2.3.3 Gleise mit Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen 0,00 0,00 

1.2.3.4 Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 0,00 0,00 

1.2.3.5 Straßennetz mit Wegen, Plätzen und Verkehrsanlagen 42.806.983,58 44.179.377,99 

1.2.3.6 Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 4.037.228,00 3.642.516,00 

1.2.4 Bauten auf fremdem Grund und Boden 1.630.284,00 1.662.943,00 

1.2.5 Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 141.475,62 141.475,62 

1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 3.459.404,22 3.346.437,75 

1.2.7 Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.546.707,01 4.186.982,04 

1.2.8 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 1.419.442,63 2.469.304,42 
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Bilanz 
 
Stadt Dülmen 
 
Nr. Bezeichnung Bilanzwert zum 

31.12.2014 
€ 

Bilanzwert zum 
31.12.2013 

€ 
1.3 Finanzanlagen 52.250.166,03 52.258.649,86 

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 23.996.000,00 23.996.000,00 

1.3.2 Beteiligungen 2.351,00 2.351,00 

1.3.3 Sondervermögen 27.712.402,60 27.712.402,60 

1.3.4 Wertpapiere des Anlagevermögens 189.735,62 189.735,62 

1.3.5 Ausleihungen 349.676,81 358.160,64 

1.3.5.1 an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 

1.3.5.2 an Beteiligungen 0,00 0,00 

1.3.5.3 an Sondervermögen 0,00 0,00 

1.3.5.4 Sonstige Ausleihungen 349.676,81 358.160,64 

2. Umlaufvermögen 16.693.025,94 15.672.660,87 

2.1 Vorräte 340.307,21 71.616,94 

2.1.1 Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe, Waren 340.307,21 71.616,94 

2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 6.038.126,36 5.662.776,97 

2.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen u. Forderungen aus 
Transferleistungen 

1.989.489,69 2.128.162,07 

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen 3.729.671,83 3.278.726,86 

2.2.3 Sonstige Vermögensgegenstände 318.964,84 255.888,04 

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00 

2.4 Liquide Mittel 10.314.592,37 9.938.266,96 

3. Aktive Rechnungsabgrenzung 4.331.741,32 4.298.267,42 

 Bilanzsumme 306.965.561,74 305.919.442,45 

    

 Passiva   

4. Eigenkapital 96.704.220,96 95.930.263,49 

4.1 Allgemeine Rücklage 78.707.298,37 78.795.206,14 

4.2 Sonderrücklagen 0,00 0,00 

4.3 Ausgleichsrücklage 17.135.057,35 17.018.256,41 

4.4 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 861.865,24 116.800,94 

5. Sonderposten 122.858.769,66 118.899.410,13 

5.1 für Zuwendungen 77.634.845,77 73.730.096,47 

5.2 für Beiträge 38.713.723,57 39.591.658,95 

5.3 für den Gebührenausgleich 661.285,81 515.684,86 

5.4 Sonstige Sonderposten 5.848.914,51 5.061.969,85 

6. Rückstellungen 46.602.077,86 45.016.562,36 
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Bilanz 
 
Stadt Dülmen 
 
Nr. Bezeichnung Bilanzwert zum 

31.12.2014 
€ 

Bilanzwert zum 
31.12.2013 

€ 
6.1 Pensionsrückstellungen 40.502.986,00 39.560.498,00 

6.2 Rückstellungen für Deponien und Altlasten 188.242,86 210.231,36 

6.3 Instandhaltungsrückstellungen 1.789.900,00 1.700.500,00 

6.4 Sonstige Rückstellungen 4.120.949,00 3.545.333,00 

7. Verbindlichkeiten 37.613.471,10 43.158.910,91 

7.1 Anleihen 0,00 0,00 

7.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 31.045.913,54 32.581.388,28 

7.2.1 von verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 

7.2.2 von Beteiligungen 0,00 0,00 

7.2.3 von Sondervermögen 0,00 0,00 

7.2.4 vom öffentlichen Bereich 0,00 6.066.687,44 

7.2.5 von Kreditinstituten 31.045.913,54 26.514.700,84 

7.3 Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssiche-
rung 

0,00 0,00 

7.4 Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnah-
men wirtschaftlich gleichkommen 

0,00 0,00 

7.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2.168.624,30 2.745.249,43 

7.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 419.451,52 314.581,20 

7.7 Sonstige Verbindlichkeiten 828.593,03 1.393.268,48 

7.8 Erhaltene Anzahlungen 3.150.888,71 6.124.423,52 

8. Passive Rechnungsabgrenzung 3.187.022,16 2.914.295,56 

 Bilanzssumme 306.965.561,74 305.919.442,45 
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Ergebnisrechnung 
 
Stadt Dülmen 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2013 
 
 

€ 

Fortgesch. 
Ansatz 
2014 

 
€ 

Ergebnis 
2014 

 
 

€ 

Vergleich 
fortge. 
Ansatz/ 

Ergebnis 
€ 

Ermächti- 
gungs-
übertra- 
gungen 

€ 
01     Steuern und ähnliche Abgaben 52.631.965,05 53.138.799,00 53.380.122,29 -241.323,29 0,00 

02   + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 14.445.492,97 14.761.422,00 14.674.202,59 87.219,41 0,00 

03   + Sonstige Transfererträge 400.012,53 311.200,00 507.924,51 -196.724,51 0,00 

04   + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.898.183,49 9.016.347,00 9.245.589,41 -229.242,41 0,00 

05   + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.875.615,03 1.837.435,00 1.910.975,41 -73.540,41 0,00 

06   +  Kostenerstattungen und Kostenumlagen 4.602.933,38 4.195.876,00 4.866.844,48 -670.968,48 0,00 

07   + Sonstige ordentliche Erträge 3.331.013,47 3.269.449,00 4.278.915,12 -1.009.466,12 0,00 

08   + Aktivierte Eigenleistung 269.599,78 216.400,00 161.516,91 54.883,09 0,00 

09   +/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10   =  Ordentliche Erträge 86.454.815,70 86.746.928,00 89.026.090,72 -2.279.162,72 0,00 

11   -  Personalaufwendungen -22.251.953,85 -22.421.427,00 -23.198.217,05 776.790,05 0,00 

12   -  Versorgungsaufwendungen -1.646.702,58 -1.134.128,00 -2.078.908,18 944.780,18 0,00 

13   -  Aufw. für Sach- und Dienstleistungen -13.605.432,33 -13.241.471,07 -13.285.742,51 44.271,44 -23.232,07 

14   -  Bilanzielle Abschreibungen -6.088.902,52 -6.757.534,00 -6.174.220,93 -583.313,07 0,00 

15   -  Transferaufwendungen -37.629.045,28 -37.820.879,00 -39.148.012,89 1.327.133,89 0,00 

16   -  Sonstige ordentliche Aufwendungen -5.226.770,28 -5.411.401,00 -4.511.304,26 -900.096,74 0,00 

17   =  Ordentliche Aufwendungen -86.448.806,84 -86.786.840,07 -88.396.405,82 1.609.565,75 -23.232,07 

18   =  Ordentliches Ergebnis (Z. 10+17) 6.008,86 -39.912,07 629.684,90 -669.596,97 -23.232,07 

19   +  Finanzerträge 1.521.286,90 1.462.083,00 1.507.013,37 -44.930,37 0,00 

20   -  Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -1.410.494,82 -1.304.821,00 -1.274.833,03 -29.987,97 0,00 

21   =  Finanzergebnis (Z. 19+20) 110.792,08 157.262,00 232.180,34 -74.918,34 0,00 

22   = Ergebnis der lfd. Verw.-tätigkeit (Z. 18+21) 116.800,94 117.349,93 861.865,24 -744.515,31 -23.232,07 

23   + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

24   -  Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

25   = Außerordentliches Ergebnis (Z. 23+24) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

26   = Jahresergebnis (Z. 22+25) 116.800,94 117.349,93 861.865,24 -744.515,31 -23.232,07 

 Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und Aufwendungen mit der allgemeinen Rücklage 

27 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenstän-
den 

406.844,25 0,00 406.628,84 -406.628,84 0,00 

28 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 Verrechnete Aufwendungen bei Vermögensge-
genständen 

-512.448,52 0,00 -120.714,00 120.714,00 0,00 

30 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

31 Verrechnungssalo (Z. 27 bis 30) -105.604,27 0,00 285.914,84 -285.914,84 0,00 
 

Seite 94	 Amtsblatt des Kreises Coesfeld	 Nr. 17/2017



 

Finanzrechnung  
 
Stadt Dülmen 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2013 
 
 

€ 

Fortgesch. 
Ansatz 
2014 

 
€ 

Ergebnis 
2014 

 
 

€ 

Vergleich 
fortge. 
Ansatz/ 

Ergebnis 
€ 

Ermächti- 
gungs-
übertra- 
gungen 

€ 
01  Steuern und ähnliche Abgaben 53.082.520,64 53.138.799,00 53.215.943,45 -77.144,45 0,00 

02  + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 11.146.194,67 10.982.161,00 11.260.930,07 -278.769,07 0,00 

03  + Sonstige Transfereinzahlungen 399.065,96 311.200,00 430.630,85 -119.430,85 0,00 

04  + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 7.670.109,55 7.712.040,00 8.112.267,35 -400.227,35 0,00 

05  + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.907.344,40 1.837.435,00 1.878.416,89 -40.981,89 0,00 

06  + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 4.543.720,27 4.195.876,00 4.688.507,27 -492.631,27 0,00 

07  + Sonstige Einzahlungen 2.893.235,64 2.885.750,00 2.815.218,46 70.531,54 0,00 

08  + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 1.476.335,43 1.462.083,00 1.513.325,93 -51.242,93 0,00 

09  =  Einzahlungen aus lfd. Verw.-tätigkeit 83.118.526,56 82.525.344,00 83.915.240,27 -1.389.896,27 0,00 

10  -  Personalauszahlungen -20.515.871,39 -21.045.657,00 -22.053.588,19 1.007.931,19 0,00 

11  -  Versorgungsauszahlungen -2.233.683,58 -1.999.519,00 -2.018.073,18 18.554,18 0,00 

12  -  Auszahlg. Sach- und Dienstleistungen -12.347.741,03 -13.292.699,00 -13.135.011,95 -157.687,05 0,00 

13  -  Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen -1.368.169,37 -1.304.821,00 -1.347.199,84 42.378,84 0,00 

14  -  Transferauszahlungen -37.145.344,66 -37.836.368,00 -38.538.634,98 702.266,98 0,00 

15  -  Sonstige Auszahlungen -4.712.353,57 -5.403.651,00 -3.764.655,25 -1.638.995,75 0,00 

16  =  Auszahlungen aus lfd. Verw.-tätigkeit -78.323.163,60 -80.882.715,00 -80.857.163,39 -25.551,61 0,00 

17  =  Saldo lfd. Verw.-tätigkeit ( Z. 9+16) 4.795.362,96 1.642.629,00 3.058.076,88 -1.415.447,88 0,00 

18 +  Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 4.209.995,54 5.040.534,00 4.831.379,08 209.154,92 0,00 

19 +  Einzahlg. aus Veräußerung v. Sachanlagen 1.782.312,31 265.000,00 496.474,80 -231.474,80 0,00 

20 +  Einzahlg. aus Veräußerung v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

21 +  Einzahlg. aus Beiträgen u.ä. Entgelten 345.880,79 483.400,00 458.978,93 24.421,07 0,00 

22 +  sonstige Investitionseinzahlungen 19.182,88 13.469,00 125.951,32 -112.482,32 0,00 

23  =  Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.357.371,52 5.802.403,00 5.912.784,13 -110.381,13 0,00 

24 -  Auszahlg f. Erwerb v. Grundst.+Gebäuden -644.723,76 -427.500,00 -604.916,69 177.416,69 0,00 

25 -  Auszahlg f. Baumaßnahmen -3.182.011,23 -6.104.204,88 -4.088.805,84 -2.015.399,04 -111.404,88 

26 -  Auszahlg f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -1.853.403,94 -2.369.022,29 -1.828.795,21 -540.227,08 -102.732,29 

27 -  Auszahlg f.d. Erwerb v. Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

28 -  Auszahlg v. aktivierbaren Zuwendungen -413.487,77 -3.170.000,00 -361.571,00 -2.808.429,00 0,00 

29 -  Sonstige Investitionsauszahlungen -45.010,06 -56.000,00 -43.013,62 -12.986,38 0,00 

30  =  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -6.138.636,76 -12.126.727,17 -6.927.102,36 -5.199.624,81 -214.137,17 

31  =  Saldo Investitionstätigkeit (Z. 23+30) 218.734,76 -6.324.324,17 -1.014.318,23 -5.310.005,94 -214.137,17 

32  =  Überschuss/ Fehlbetrag (Z. 17+31) 5.014.097,72 -4.681.695,17 2.043.758,65 -6.725.453,82 -214.137,17 

       
33 +  Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 6.440.636,00 1.985.720,00 1.750.000,00 235.720,00 0,00 

34 +  Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssiche-
rung 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

35 -  Tilgung und Gewährung von Darlehen -8.271.087,47 -1.518.162,00 -3.309.283,96 1.791.121,96 0,00 

36 -  Tilgung von Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

37  =  Saldo aus Finanzierungstätigkeit -1.830.451,47 467.558,00 -1.559.283,96 2.026.841,96 0,00 
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Finanzrechnung  
 
Stadt Dülmen 
 
Nr. Bezeichnung Ergebnis 

2013 
 
 

€ 

Fortgesch. 
Ansatz 
2014 

 
€ 

Ergebnis 
2014 

 
 

€ 

Vergleich 
fortge. 
Ansatz/ 

Ergebnis 
€ 

Ermächti- 
gungs-
übertra- 
gungen 

€ 
38  = Änd. des Finanzbestandes (Z. 32+37) 3.183.646,25 -4.214.137,17 484.474,69 -4.698.611,86 -214.137,17 

39 +  Anfangsbestand an Finanzmitteln 6.741.518,04 4.000.000,00 9.938.266,96 -5.938.266,96 0,00 

40 +/-  Bestand an fremden Finanzmitteln 13.102,67 0,00 -108.149,28 108.149,28 0,00 

41 =  Liquide Mittel (Z. 38, 39+40) 9.938.266,96 -214.137,17 10.314.592,37 -10.528.729,54 -214.137,17 

 
 
Der Jahresabschluss 2014 der Stadt Dülmen einschließlich Anlagen und Lagebericht 
wurde dem Landrat als untere staatliche Verwaltungsbehörde in Coesfeld mit Schreiben 
vom 04.05.2017 angezeigt. 
 
Der Jahresabschluss 2014 einschließlich Anlagen liegt ab dem Zeitpunkt dieser Be-
kanntmachung bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlusses gem. § 96 Abs. 2 
GO NRW beim Fachbereich „Finanzen“, Markt 1-3, Zimmer 80, 48249 Dülmen, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, au-
ßerdem montags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 
18.00 Uhr), beim Fachbereich „Sicherheit und Ordnung“, Markt 1-3, Infothek „Bürgerbü-
ro“, 48249 Dülmen, während der Öffnungszeiten (montags bis donnerstags von 08.00 
Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr), im Bürgerbüro Buldern, We-
seler Straße 62, 48249 Dülmen, während der Öffnungszeiten (donnerstags von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) sowie im Bürgerbüro Rorup, Haupt-
straße 56, 48249 Dülmen, während der Öffnungszeiten (mittwochs von 14.30 Uhr bis 
18.00 Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich aus und ist im Internet unter der Adresse 
http://www.duelmen.de/3359.html verfügbar. 
 
 
Dülmen, den 04.07.2017 
STADT DÜLMEN 
Die Bürgermeisterin 
 
gez. 
 
Stremlau 
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Der Jahresabschluss 2014 der Stadt Dülmen einschließlich 
Anlagen und Lagebericht wurde dem Landrat als untere 
staatliche Verwaltungsbehörde in Coesfeld mit Schreiben 
vom 04.05.2017 angezeigt.

Der Jahresabschluss 2014 einschließlich Anlagen liegt ab 
dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung bis zur Feststellung 
des folgenden Jahresabschlusses gem. § 96 Abs. 2 GO NRW 
beim Fachbereich „Finanzen“, Markt 1-3, Zimmer 80, 48249 
Dülmen, während der allgemeinen Öffnungszeiten (montags 
bis freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, außerdem mon-
tags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr), beim Fachbereich „Sicherheit und 
Ordnung“, Markt 1-3, Infothek „Bürgerbüro“, 48249 Dülmen, 
während der Öffnungszeiten (montags bis donnerstags von 
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr), im Bürgerbüro Buldern, Weseler Straße 62, 48249 Dül-
men, während der Öffnungszeiten (donnerstags von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr) sowie 
im Bürgerbüro Rorup, Hauptstraße 56, 48249 Dülmen, wäh-
rend der Öffnungszeiten (mittwochs von 14.30 Uhr bis 18.00 
Uhr) zur Einsichtnahme öffentlich aus und ist im Internet un-
ter der Adresse http://www.duelmen.de/3359.html verfügbar.

Dülmen, den 04.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez. Stremlau

91/17 - Stadt Dülmen

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 240 „Alte Bade-
anstalt“
hier: Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2017 folgenden Beschluss gefasst:

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung wird die 
Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungs-
planes Nr. 240 „Alte Badeanstalt“ für einen Bereich zwi-
schen der Münsterstraße, der Anna-Katharina-Emmerick-
Straße, der Straße „Alte Badeanstalt“, dem Gemarkenweg 
sowie den Straßen „An der Steinkuhle“ und „Alter Ostdamm“ 
in der Gemarkung Dülmen-Stadt beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Beschlusses ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der räumliche Geltungsbereich ist auch online unter der 
Internet-Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?pid=33072

abrufbar.

Mit dieser Bekanntmachung wird die Einleitung des o. g. 
Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Dülmen, den 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat
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Anlage zu Nr. 91/17

92/17 - Stadt Dülmen

Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01/5 „Am Hasel-
bach“ als Vorhabenbezogener Bebauungsplan
hier: Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2017 folgenden Beschluss gefasst:

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung wird die 
Einleitung des Verfahrens zur III Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 01/5 „Am Haselbach“ für einen Bereich zwischen 
der Eisenbahnstrecke Wanne-Bremen, der Lüdinghauser 
Straße und der Bischof-Kaiser-Straße in der Gemarkung 
Dülmen-Stadt beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Beschlusses ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der räumliche Geltungsbereich ist auch online unter der 
Internet-Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?pid=33074

abrufbar.

Mit dieser Bekanntmachung wird die Einleitung des o. g. 
Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Der betreffende Bebauungsplan soll gemäß § 13a BauGB 
im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert werden. 

Dülmen, den 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat
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Anlage zu Nr. 92/17

93/17 - Stadt Dülmen

Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 239 „Heidkämpe“
hier: Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2017 folgenden Beschluss gefasst:

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung wird die 
Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 239 „Heidkämpe“ für einen 
Bereich südlich der Straße „Heidkämpe“ in der Gemarkung 
Rorup beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Beschlusses ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der räumliche Geltungsbereich ist auch online unter der 
Internet-Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?pid=33075

abrufbar.

Mit dieser Bekanntmachung wird die Einleitung des o. g. 
Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Der betreffende Bebauungsplan soll gemäß § 13a BauGB 
im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden. 

Dülmen, den 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat
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Anlage zu Nr. 93/17

94/17 - Stadt Dülmen

Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
13/1 „Kapellenweg“
hier: Erneute Öffentliche Auslegung des Entwurfs

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat 
in ihrer Sitzung am 06.07.2017 beschlossen, den Entwurf 
zur Aufstellung des oben bezeichneten Bebauungsplanes 
einschließlich seiner Begründung im ergänzenden Verfah-
ren gemäß § 2 Abs. 1 i. v. m. § 214 Abs. 4 Baugesetzbuch 
(BauGB) erneut öffentlich auszulegen.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließlich seiner Be-
gründung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414), in der zurzeit geltenden Fassung, in der 
Zeit vom

24.07.2017 bis einschließlich 31.08.2017

zu jedermanns Einsicht im Verwaltungsgebäude der Stadt 
Dülmen Overbergpassage, Overbergplatz 3, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 2 und 9 - 14, wie folgt öffentlich aus:

Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr,
Montag bis Mittwoch	 14.00 bis 16.00 Uhr und
Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr.

Sofern innerhalb dieser Zeiten das Verwaltungsgebäude 
Overbergpassage für den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen ist, wird dort auf Nachfrage Einlass gewährt.

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
nur zu den geänderten oder ergänzten Teilen des Bebau-
ungsplanes schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über den betreffenden 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Darüber hinaus sind die Planunterlagen unter der Internet-
Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?S=3&L1=8&pid=17670

abrufbar. Dort können Stellungnahmen unter den zuvor ge-
nannten Bedingungen und Einschränkungen auch online 
abgegeben werden.

Zu dem Bebauungsplan sind folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar:
-	 Umweltbericht 
-	 Artenschutzrechtliche Relevanzprüfung
-	 Untersuchung zur Fledermaus- und Avifauna sowie 
	 Prognose möglicher Eingriffsfolgen
-	 Bericht zur Ermittlung von Gartenrotschwanz-
	 Ersatzrevieren
-	 Schalltechnische Untersuchung
-	 Geruchstechnische Untersuchung
-	 Bodengutachten
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-	 Stellungnahmen des Kreises Coesfeld als 
	 Unterer Immissionsschutz- und Landschaftsbehörde
-	 Stellungnahme des Landesbetriebes Wald und Holz

Diese Stellungnahmen enthalten umweltbezogene Informa-
tionen zu den wesentlichen Auswirkungen der Planung auf
a)	 den Menschen, durch 

-	 Lärmimmissionen aufgrund von Verkehr, Sportanla-
gen und Gewerbebetrieben

-	 Geruchsimmissionen aufgrund landwirtschaftlicher 
Tierhaltung

b)	 Tiere und Pflanzen, durch 
-	 allgemeinen Lebensraumverlust aufgrund der ge-

planten Bebauung des Waldes und anderer Grün- 
bzw. Freiflächen, 

-	 möglichen Verlust der Fortpflanzungs- oder Ruhe-
stätte des Gartenrotschwanzes

c)	 Boden und Wasser, Landschaft sowie Luft und Klima, 
durch 
-	 Die Bebauung und Versiegelung bisheriger Wald-, 

Grün- und sonstiger Freiflächen 
d)	 Kultur- und Sachgüter, durch 

-	 die Überbauung eines Bodendenkmales und die bau-
liche Nutzung in der Nachbarschaft der Kreuzkapelle 
als Baudenkmal 

Dülmen, 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat

Anlage zu Nr. 94/17

95/17 - Stadt Dülmen

87. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Be-
reich „Sankt Barbara-Haus“ im Stadtbezirk Dülmen – 
Mitte
hier:	 1.)	 Aufstellungsbeschluss
	 2.)	 Öffentliche Auslegung des Entwurfs

zu 1.)
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung wird die 
Einleitung des Verfahrens zur 87. Änderung des Flä-chen-
nutzungsplanes für den Bereich „Sankt Barbara-Haus“ in 
der Gemarkung Dülmen-Stadt beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Beschlusses ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der räumliche Geltungsbereich ist auch online unter der 
Internet-Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?S=3&L1=8&pid=33002

abrufbar.

Mit dieser Bekanntmachung wird die Einleitung des o. g. 
Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.
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Anlage zu Nr. 95/17

zu 2.)
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2017 beschlossen, den Entwurf zur 
Änderung des oben bezeichneten Bauleitplans einschließ-
lich seiner Begründung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich auszulegen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bauleitplanes ist dem 
mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der Entwurf des Bauleitplans einschließlich seiner Begrün-
dung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 23.09.2004 (BGBl. 
I S. 2414), in der zurzeit geltenden Fassung, in der Zeit vom

24.07.2017 bis einschließlich 31.08.2017

zu jedermanns Einsicht im Verwaltungsgebäude der Stadt 
Dülmen Overbergpassage, Overbergplatz 3, 2. Oberge-
schoss, Zimmer 2 und 9 - 14, wie folgt öffentlich aus:

Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr,
Montag bis Mittwoch	 14.00 bis 16.00 Uhr und
Donnerstag	 14.00 bis 18.00 Uhr.

Sofern innerhalb dieser Zeiten das Verwaltungsgebäude 
Overbergpassage für den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen ist, wird dort auf Nachfrage Einlass gewährt.

Innerhalb dieser Auslegungsfrist können Anregungen 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den betreffenden Bauleitplan unbe-
rücksichtigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 

Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfs-
verfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen 
ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können.

Darüber hinaus sind die Planunterlagen unter der Internet-
Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?S=3&L1=8&pid=33002

abrufbar. Dort können Stellungnahmen unter den zuvor ge-
nannten Bedingungen auch online abgegeben werden.

Von der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB wird gemäß § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Dülmen, 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat
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96/17 - Stadt Dülmen

Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 238 „Landmaschinen Stade – Änderung und Erwei-
terung“
hier: Aufstellungsbeschluss

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Dülmen hat in 
ihrer Sitzung am 06.07.2017 folgenden Beschluss gefasst:

Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) vom 23.09.2004 
(BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden Fassung wird die 
Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 238 „Landmaschinen Stade 
– Änderung und Erweiterung“ für einen Bereich nordwestlich 
der Weseler Straße (L551) in Höhe der Einmündung des 
Bulderfeldweges (Wirtschaftsweg Nr. 174) in der Gemar-
kung Buldern beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des o. g. Beschlusses ist 
dem mitveröffentlichten Übersichtsplan zu entnehmen.

Der räumliche Geltungsbereich ist auch online unter der 
Internet-Adresse 

http://www.o-sp.de/duelmen/plan/uebersicht.
php?pid=33073

abrufbar.

Anlage zu Nr. 96/17

Mit dieser Bekanntmachung wird die Einleitung des o. g. 
Verfahrens gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Dülmen, den 10.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
In Vertretung
gez. Leushacke
Stadtbaurat

97/17 - Stadt Dülmen

Satzung der Stadt Dülmen über die Festsetzung der an-
rechenbaren Breiten und des Anteils der Beitragspflich-
tigen am beitragsfähigen Aufwand für den verkehrsbe-
ruhigten Ausbau der Eichendorffstraße vom 07.07.2017

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, und des § 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nord-rhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, und des § 4 Abs. 5 der Satzung der 
Stadt Dülmen über die Erhebung von Beiträgen für straßen-
bauliche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung) vom 
26.11.2007 hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Dülmen in der Sitzung am 06.07.2017 folgende Satzung be-
schlossen:
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Anlage zu Nr. 97/17

Lageplan:
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§ 1

Die Eichendorffstraße wird gemäß § 42 Abs. 2 in Verbindung 
mit Anlage 3,  Abschnitt 4 der Straßenverkehrsordnung als 
Verkehrsberuhigter Bereich mit einer höhengleichen Mischflä-
che und unter Einbeziehung der Oberflächenentwässerung, 
Parkflächen, Beleuchtung und Grünanlagen hergestellt.

§ 2

Der Ausbau erfolgt innerhalb der Fläche Gemarkung Dül-
men-Stadt, Flur 23, Flurstück 501, mit Ausnahme des Stich-
weges (siehe Lageplan). Die anrechenbare Breite der Anla-
ge ergibt sich aus dem genannten Flurstück. Der Lageplan 
ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3

Der Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand für den Aus-
bau und die Gestaltung des Verkehrsberuhigten Bereiches 
wird auf 70 % festgesetzt.

§ 4

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der allgemeinen Stra-
ßenbaubeitragssatzung.

§ 5

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c)	 die Bürgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Dülmen, den 07.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez.Stremlau

98/17 - Stadt Dülmen

Satzung der Stadt Dülmen über die Festsetzung der an-
rechenbaren Breiten und des Anteils der Beitragspflich-
tigen am beitragsfähigen Aufwand für den verkehrsbe-
ruhigten Ausbau der Straße Hasselweg (von Merfelder 
Straße bis Overbergstraße) vom 07.07.2017

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, und des § 8 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nord-rhein-Westfalen (KAG NRW) 
vom 21. Oktober 1969 (GV. NRW. S. 712), in der zur Zeit 
geltenden Fassung, und des § 4 Abs. 5 der Satzung der 
Stadt Dülmen über die Erhebung von Beiträgen für straßen-
bauliche Maßnahmen (Straßenbaubeitragssatzung) vom 
26.11.2007 hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Dülmen in der Sitzung am 06.07.2017 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1

Die Straße Hasselweg (von Merfelder Straße bis Overberg-
straße) wird gemäß § 42 Abs. 2 in Verbindung mit Anlage 
3,  Abschnitt 4 der Straßenverkehrsordnung als Verkehrs-
beruhigter Bereich mit einer höhengleichen Mischfläche und 
unter Einbeziehung der Oberflächenentwässerung, Parkflä-
chen, Beleuchtung und Grünanlagen hergestellt.

§ 2

Der Ausbau erfolgt innerhalb der Fläche Gemarkung Dül-
men-Stadt, Flur 23, Flurstück 900 (siehe Lageplan). Die an-
rechenbare Breite der Anlage ergibt sich aus dem genann-
ten Flurstück. Der Lageplan ist Bestandteil dieser Satzung.

§ 3

Der Anteil der Beitragspflichtigen am Aufwand für den Aus-
bau und die Gestaltung des Verkehrsberuhigten Bereiches 
wird auf 70 % festgesetzt.

§ 4

Im Übrigen gelten die Bestimmungen der allgemeinen Stra-
ßenbaubeitragssatzung.

§ 5

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. 

 
Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,
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Lageplan:
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c)	 die Bürgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d) 	der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Dülmen, den 07.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez.Stremlau

99/17 - Stadt Dülmen

Information über die geplante Aufhebung der Zweckbin-
dung des Interessentenvermögens der Beteiligtenge-
samtheit der Umlegungssache von Hausdülmen 

Es ist beabsichtigt, die Zweckbestimmung für die im Eigen-
tum der Beteiligtengesamtheit der Umlegungssache Haus-
dülmen folgenden Grundstücke aufzuheben:

Die Grundstücke bzw. Wege mit der Gemarkung Dülmen-
Kirchspiel sollen in das Eigentum der Stadt Dülmen über-
führt und als öffentliche Wege gewidmet werden. Bei dem 
Grundstück Gemarkung Dülmen-Kirchspiel, Flur 106, Flur-
stück 103 handelt es sich um eine Waldfläche, die als Wald-
fläche erhalten wird.
Die Grundstücke bzw. Wege mit der Gemarkung Haltern-
Kirchspiel sollen später an die Stadt Haltern oder an Anlie-
ger veräußert werden. Im seinerzeitigen Rezess sind die 
Grundstücke als Wege ausgewiesen. Die Flurstücke 32 und 
33 sind inzwischen überforstet und als Wege nicht mehr zu 
erkennen. Die Flurstücke 39,71 ,72 und 107 sind heute wei-
terhin Wegefläche, dienen aber keinem landwirtschaftlichen 
Zweck mehr und sollen als öffentlicher Weg gewidmet wer-
den. 
Entsprechend dem Gesetz über die durch ein Auseinan-
dersetzungsverfahren begründeten gemeinschaftlichen 
Angelegenheiten vom 09.04.1956 wird dieses Vorhaben 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemarkung Flur
Flurstücks-
zähler

Flurstücks-
nenner Fläche

Dülmen-Kirchspiel 72 17 3.353
Dülmen-Kirchspiel 72 24 2.754
Dülmen-Kirchspiel 73 50 193
Dülmen-Kirchspiel 73 59 45 1.665
Dülmen-Kirchspiel 73 160 2.141
Dülmen-Kirchspiel 75 37 3.607
Dülmen-Kirchspiel 75 38 5.819
Dülmen-Kirchspiel 86 366 1
Dülmen-Kirchspiel 86 487 9
Dülmen-Kirchspiel 86 842 6.620
Dülmen-Kirchspiel 105 34 731
Dülmen-Kirchspiel 105 174 1.003
Dülmen-Kirchspiel 105 176 296
Dülmen-Kirchspiel 106 103 32.500
Dülmen-Kirchspiel 106 160 4.698
Dülmen-Kirchspiel 106 164 38
Dülmen-Kirchspiel 106 175 634
Dülmen-Kirchspiel 106 193 4.667
Dülmen-Kirchspiel 106 220 2.583
Haltern-Kirchspiel 44 32 2.560
Haltern-Kirchspiel 44 33 1.675
Haltern-Kirchspiel 44 39 3.405
Haltern-Kirchspiel 44 71 160
Haltern-Kirchspiel 44 72 314
Haltern-Kirchspiel 60 107 2527

der Beteiligtengesamtheit zur Kenntnis gebracht mit der 
Aufforderung, etwaige Bedenken hiergegen innerhalb von 
4 Wochen, vom Tage dieser Veröffentlichung ab, während 
der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Dülmen, Overberg-
platz 3, Zimmer 8, wo auch das Kartenmaterial eingesehen 
werden kann, schriftlich einzureichen oder zu Protokoll zu 
erklären.

Dülmen, den 07.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez. Stremlau

100/17 - Stadt Dülmen

Bekanntmachung des Entwurfs der Satzung über die 
Aufhebung der Zweckbindung des Interessentenvermö-
gens der Beteiligtengesamtheit der Umlegungssache 
von Hausdülmen

Die Stadt Dülmen beabsichtigt eine Satzung über die Auf-
hebung der Zweckbindung des Interessentenvermögens 
der Beteiligtengesamtheit der Umlegungssache von Haus-
dülmen von der Stadtverordnetenversammlung beschließen 
zu lassen.
Durch die öffentliche Bekanntmachung des Satzungsent-
wurfes erhalten alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich über das Verfahren zu informieren und Einwendungen 
zu erheben.

Entwurf 

Satzung
über die Aufhebung der Zweckbindung des Interessen-

tenvermögens der Beteiligtengesamtheit der Umle-
gungssache von Hausdülmen

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung der Neufassung vom 14. Juli 1994 (GV.NW.1994, 
S. 666), in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 2 des 
Gesetzes über die durch ein Auseinandersetzungsverfah-
ren begründeten, gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom 
09.04.1956 (S.134/GS.NRW, S.740) in der zur Zeit gültigen 
Fassung hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Dülmen in der Sitzung am ….. folgende Satzung erlassen:

§ 1

Die Zweckbestimmungen für die Grundstücksflächen der 
Beteiligtengesamtheit der Umlegungssache von Hausdül-
men werden für folgende Flurstücke aufgehoben:
(s. Tabelle Seite 108)
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Gemarkung Flur
Flurstücks-
zähler

Flurstücks-
nenner Fläche

Dülmen-Kirchspiel 72 17 3.353
Dülmen-Kirchspiel 72 24 2.754
Dülmen-Kirchspiel 73 50 193
Dülmen-Kirchspiel 73 59 45 1.665
Dülmen-Kirchspiel 73 160 2.141
Dülmen-Kirchspiel 75 37 3.607
Dülmen-Kirchspiel 75 38 5.819
Dülmen-Kirchspiel 86 366 1
Dülmen-Kirchspiel 86 487 9
Dülmen-Kirchspiel 86 842 6.620
Dülmen-Kirchspiel 105 34 731
Dülmen-Kirchspiel 105 174 1.003
Dülmen-Kirchspiel 105 176 296
Dülmen-Kirchspiel 106 103 32.500
Dülmen-Kirchspiel 106 160 4.698
Dülmen-Kirchspiel 106 164 38
Dülmen-Kirchspiel 106 175 634
Dülmen-Kirchspiel 106 193 4.667
Dülmen-Kirchspiel 106 220 2.583
Haltern-Kirchspiel 44 32 2.560
Haltern-Kirchspiel 44 33 1.675
Haltern-Kirchspiel 44 39 3.405
Haltern-Kirchspiel 44 71 160
Haltern-Kirchspiel 44 72 314
Haltern-Kirchspiel 60 107 2.527

Die v.g. Flächen sind in der Anlage dieser Satzung beige-
fügten Lageplan rot dargestellt.

§ 2

Die im § 1 aufgeführten Flurstücke werden in das Eigentum 
der Stadt Dülmen übertragen. 
Die Grundstücke mit der Gemarkung Haltern-Kirchspiel wer-
den an die Stadt Haltern am See und an Anlieger veräußert. 

§ 3

Bei der weiteren Verwendung/Nutzung der Flurstücke ist 
zu berücksichtigen, dass Wegeflächen auch weiterhin als 
Verkehrsflächen für die Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
werden. Des Weiteren sind bei der zukünftigen Nutzung die 
Interessen der Landwirtschaft, vor allem der angrenzenden 
Anlieger, zu berücksichtigen. Sollten einzelne Flurstücke 
nicht mehr für die im damaligen Rezess festgelegten Nut-
zungszwecke benötigt werden, kann eine weitere Verwen-
dung erfolgen. Einzelne Flächen könnten zur ökologischen 
Aufwertung, als Ausgleichsflächen oder zum Verkauf gestellt 
werden. 

§ 4

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

 
Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende Satzungsentwurf zur Satzung über die 
Aufhebung der Zweckbindung des Interessentenvermögens 
der Beteiligtengesamtheit der Umlegungssache von Haus-
dülmen vom 06.07.2017 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.

Dülmen, den 07.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez. Stremlau

101/17 - Stadt Dülmen

Satzung über die Errichtung und den Unterhalt von 
Unterkünften für Flüchtlinge der Stadt Dülmen vom 
07.07.2017

Aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV.
NW. S. 666, SGV. NRW 2023), und der §§ 2, 4 und 6 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-West-
falen (KAG) vom 21.10.1969 (GV.NRW S. 712) in der jeweils 
z. Zt. gültigen Fassung, hat die Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Dülmen am 06.07.2017 folgende Gebühren-
satzung beschlossen: 

§ 1 
Öffentliche Einrichtungen

1.	 Die Stadt Dülmen unterhält zur vorübergehenden Unter-
bringung 
a)	 von ausländischen Flüchtlingen gem. § 2 des Ge-

setzes über die Zuweisung und Aufnahme aus-
ländischer Flüchtlinge/Flüchtlingsaufnahmegesetz 
(FlüAG) vom 28.02.2003 (GV.NRW S. 93) in der je-
weils geltenden Fassung und 

b)	 von ausländischen Flüchtlingen, die Leistungen nach 
dem SGB II oder dem SGB XII erhalten, 

c)	 von ausländischen Flüchtlingen, die gem. § 2 der 
Verordnung zur Regelung des Wohnsitzes für aner-
kannte Flüchtlinge und Inhaberinnen und Inhaber be-
stimmter humanitärer Aufenthaltstitel nach dem Auf-
enthaltsgesetz der Stadt Dülmen zugwiesen worden 
sind

d)	 Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedler im Sinne 
des §11 Ziff. 1 Teilhabe- und Integrationsgesetzes 
NRW

	 Übergangswohnheime und Wohnungen bzw. Zimmer in 
Wohnungen- nachfolgend Unterkünfte genannt - als öf-
fentliche Einrichtungen. 

2.	  Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich. 

§ 2 
Unterkünfte

1.	 Welche Unterkünfte diesem Zweck dienen, bestimmt die 
Bürgermeisterin/der Bürgermeister. Die Bürgermeisterin/
der Bürgermeister kann durch schriftliche Festlegung 
Objekte streichen oder weitere in den Bestand aufneh-
men. Der aktuelle Bestand ist dieser Satzung als Anlage 
beigefügt. 

2.	 Darüber hinaus gilt diese Satzung auch für Wohnungen, 
die den Personengruppen nach § 1 Ziff. 1) zum Zweck 
der Verhinderung oder Beseitigung der Wohnungslosig-
keit zugewiesen wurden und die sich nicht in einer Un-
terkunft nach Ziff. 1 befinden. Auch diese Wohnungen 
gelten als Unterkünfte im Sinne dieser Satzung. 

§ 3 
Benutzungsverhältnis

1.	 Die Unterkunft dient der Verhinderung oder Beseitigung 
der Wohnungslosigkeit und der vorübergehenden Unter-
bringung der Personengruppen nach § 1. 

2.	 Über die Belegung der Unterkünfte entscheidet die Stadt 
nach pflichtgemäßem Ermessen. Sie ist berechtigt, im 
Rahmen der Kapazitäten und der Sicherung einer ge-
ordneten Unterbringung bestimmte Wohnräume nach 
Art, Größe und Lage zuzuweisen. Ein Anspruch auf eine 
Zuweisung einer bestimmten Unterkunft oder auf ein 
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Verbleiben in einer bestimmten Unterkunft besteht nicht.  
Die Benutzerinnen und Benutzer können jederzeit,  so-
wohl innerhalb des Übergangsheimes, von einer Unter-
kunft in eine andere, als auch von dem Übergangsheim 
in ein anderes verlegt werden. 

3.	 Die Bürgermeisterin/der Bürgermeister erlässt eine Be-
nutzungsordnung, die Näheres zur Benutzung, zum 
Hausrecht und zur Ordnung in den Unterkünften regelt. 

	 Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und sonstigen 
Beauftragten der Stadt Dülmen ist der Zutritt der zuge-
wiesenen Wohnräume gestattet, damit sich diese vom 
Wohlbefinden der Bewohnerinnen und Bewohner so-
wie vom ordnungsgemäßen Zustand der zugewiesenen 
Räumlichkeiten, bzw. der Einhaltung öffentlich-recht-
licher Vorschriften überzeugen können.

	 In übrigen Fällen kündigen die städt. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, sowie sonstige Beauftragte der Stadt 
Dülmen, den Zutritt zu den zugewiesenen Wohnräumen 
rechtzeitig, i. d. R. mindestens zwei Tage im Voraus, den 
Bewohnerinnen und Bewohnern schriftlich an. Soweit 
möglich soll der Zutritt in der Zeit zwischen 8:00 Uhr und 
20:00 Uhr durchgeführt werden.

4.	 Durch Zuweisung und Aufnahme in eine Unterkunft sind 
die Benutzerinnen und Benutzer verpflichtet
a)	 die Bestimmungen dieser Satzung und der Benut-

zungsordnung der Unterkunft zu beachten,
b)	 den mündlichen und schriftlichen Weisungen der mit 

der Aufsicht und der Verwaltung der Unterkunft be-
auftragten Bediensteten der Stadt Dülmen Folge zu 
leisten.

5.	 Der Wohnraum in der Unterkunft wird durch schriftlichen 
Bescheid zugewiesen. Die Zuweisung erfolgt jederzeit 
widerruflich. Mit dem Widerruf erlischt das Recht auf 
Benutzung des zugewiesenen Wohnraums. Den benut-
zungsberechtigten Personen kann jederzeit das Recht 
für die Benutzung der Unterkunft widerrufen bzw. ihnen 
können andere Unterkünfte zugewiesen werden. Dies 
gilt insbesondere 
a)	 wenn Räumlichkeiten für dringendere Fälle in An-

spruch genommen werden müssen, 
b)	 bei Missachtung des Hausfriedens oder Verstoß ge-

gen Bestimmungen der Benutzungsordnung oder 
dieser Satzung oder

c)	 bei Standortveränderungen der Unterkünfte oder
d)	 wenn die Belegungsdichte oder die soziale Struktur  

(z. B. Verhältnis Familien/Alleinstehende) verändert 
werden soll oder 

e)	 wenn das Asylverfahren abgeschlossen ist oder 
f)	 wenn trotz schriftlicher Aufforderung mit Fristsetzung 

keine ausreichenden Bemühungen zur aktiven Woh-
nungssuche vorliegen oder 

g)	 wenn zumutbare Alternativen auf dem regulären 
Wohnungsmarkt zur Verfügung stehen oder 

h)	 wenn die Benutzungsgebühren nicht gezahlt werden. 

6.	 Die Benutzerinnen und Benutzer haben das Übergangs-
heim unverzüglich zu räumen, wenn 
1. die Zuweisung widerrufen wird, 
2. der Benutzer seinen Wohnsitz wechselt. 

	 Die Räumung einer Unterkunft kann nach den Vor-
schriften des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes für 
das Land Nordrhein-Westfalen zwangsweise durchge-
setzt werden. Der betroffene Benutzer ist verpflichtet, 
die Kosten einer Zwangsräumung zu tragen.

7.	 Das Benutzungsverhältnis endet mit der ordnungsge-
mäßen Übergabe der Unterkunft und der den Benut-
zerinnen und Benutzern überlassenen Gegenstände 

an einen/einer mit der Aufsicht und der Verwaltung des 
Übergangsheims beauftragten Bediensteten der Stadt 
Dülmen.

§ 4 
Benutzungsgebühren

1.	 Die Stadt erhebt für die Benutzung der in § 2 genannten 
Unterkünfte Benutzungsgebühren. Bemessungsgrundla-
ge für die Höhe der Benutzungsgebühr für die in § 2 Ziff. 1 
benannten Unterkünfte einschließlich der Betriebskosten 
ist die Nutzfläche der Unterkünfte. Die Nutzfläche setzt 
sich aus der Gesamtwohnfläche aller Unterkünfte nach 
§ 2 Ziff. 1 dieser Satzung und der in diesen insgesamt 
zur Verfügung stehenden Gemeinschaftsfläche zusam-
men. Die zur Wohnfläche gehörenden Flächen richten 
sich nach der Wohnflächenverordnung vom 25. Novem-
ber 2003 (BGBl. I S. 2346). 

2.	 Die Benutzungsgebühr für die in § 2 Ziff 1 benannten Un-
terkünfte beträgt je qm Nutzfläche und Kalendermonat 
4,00 Euro. 

	 Daneben sind die Betriebskosten gemäß der II. Berech-
nungsverordnung vom  25.11.2003 (BGB I S. 2346), in 
der derzeit geltenden Fassung, und die Stromkosten als 
Pauschale zu entrichten.  

3.	 Die Benutzungsgebühr für die in § 2 Ziff. 2 genannten 
Wohnungen entspricht, abweichend von § 4 Ziff. 2, der 
mietvertraglich von der Stadt für diese Wohnung aufzu-
wendenden Miete sowie den Betriebs- und Heizkosten. 

4.	 Werden neue Unterkünfte nach Inkrafttreten dieser Sat-
zung in den Bestand gemäß § 2 Ziff. 1 aufgenommen, 
bleibt der angesetzte Kalkulationszeitraum gemäß § 6 
Abs. 2 KAG hiervon unberührt. 

5.	 Die Gebührenpflicht entsteht von dem Tag an, ab dem 
der gebührenpflichtigen Person die Unterkunft zugewie-
sen wurde. Das Benutzungsverhältnis und die Gebühren-
pflicht enden mit dem Tag der Übergabe nach § 3 Ziff. 8. 
Eine vorübergehende Abwesenheit entbindet nicht von der 
Verpflichtung zur Gebührenzahlung. 

6.	 Die Benutzungsgebühr ist jeweils monatlich, und zwar 
spätestens bis zum 3. Werktag eines jeden Monats, an 
die Stadtkasse zu entrichten. Bei Einzug in die Unter-
kunft und bei Auszug aus der Unterkunft erfolgt eine tag-
genaue Berechnung der Kosten. Der Monat wird mit 30 
Tagen berechnet. Überzahlungen insbesondere bei Aus-
zug sind auszugleichen. 

§ 5 
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind die Benutzerinnen und Benutzer 
der Unterkünfte. Ehepartner, Haushaltsangehörige und ehe-
ähnliche Gemeinschaften, denen gemeinsam eine Unter-
kunft zugewiesen wurde, haften als Gesamtschuldner.

§ 6 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.08.2017 in Kraft und ersetzt die 
bis zum 31.07.2017 gültige Satzung über die Errichtung und 
Unterhaltung von Übergangsheimen der Stadt Dülmen
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Anlage zur Satzung über die Errichtung und den Unter-
halt von Unterkünften für Flüchtlinge der Stadt Dülmen

Stand: 01.07.2017

Unterkünfte im Sinne von § 2 Ziff. 2 der Satzung sind:

1.	 Am Osthoff 2
2.	 Am Osthoff 4
3.	 Am Osthoff 6
4.	 Am Osthoff 8
5.	 Am Osthoff 10
6.	 Am Osthoff 12
7.	 Am Osthoff 14
8.	 Am Osthoff 16
9.	 Am Osthoff 18
10.	 Am Osthoff 20
11.	 Am Osthoff 22
12.	 Am Osthoff 24
13.	 Am Osthoff 26
14.	 Am Osthoff 28
15.	 Am Osthoff 30
16.	 Am Osthoff 32
17.	 Am Osthoff 34
18.	 Am Osthoff 45
19.	 Am Osthoff 47
20.	 Am Osthoff 49
21.	 An der Lehmkuhle 32
22.	 An der Lehmkuhle 34
23.	 Bahnhofstraße 36
24.	 Gausepatt 71
25.	 Gewerbestraße 9
26.	 Leuste 34
27.	 Leuster Weg 64
28.	 Letterhausstraße 23

Bekanntmachungsanordnung

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden 
kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

b)	 diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c)	 die Bürgermeisterin hat den Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Dülmen, den 07.07.2017

Stadt Dülmen
Die Bürgermeisterin
gez. Stremlau

102/17 - Sparkasse Westmünsterland

Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparurkunden 
der Sparkasse Westmünsterland

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 336734314 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 05.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 05.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 336734306 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 05.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 05.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 336284724 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 05.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 05.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 337117691 geführten Spareinlage beantragt das Auf-
gebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 11.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.
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Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 11.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 337174601 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 11.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 11.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Aufgebot

Der Gläubiger der bei der Sparkasse Westmünsterland mit 
der Nr. 337483804 geführten Spareinlage beantragt das 
Aufgebot der hierüber ausgestellten Sparurkunde. 

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND fordert den Inha-
ber der Urkunde auf, spätestens bis zum 11.10.2017 seine 
Rechte unter Vorlage der obigen Sparurkunde anzumelden.

Sollten bis zu diesem Termin keine Ansprüche geltend ge-
macht werden, wird die Urkunde für kraftlos erklärt.

Ahaus / Dülmen, den 11.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Kraftloserklärung

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die Spar-
urkunde mit der Nummer 370060295 (ggf. ausgestellt unter 
der Nummer 30206858, BLZ 401 540 06) hiermit für kraftlos.

Ahaus / Dülmen, den 10.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand

Kraftloserklärung

Die SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND erklärt die Spar-
urkunde mit der Nummer 336682208 hiermit für kraftlos.

Ahaus / Dülmen, den 12.07.2017

SPARKASSE WESTMÜNSTERLAND
gez. Der Vorstand


